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Sie haben dasWort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Augsburg.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Einsendeportal unter www.azol.de/einsendeportal hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Steinekirch soll lebenswerter werden
Die Ortsmitte wirdmit einem neuen Fahrgastunterstand aufgewertet.
Steinekirch In der Ortsmitte von
Steinekirch laufen derzeit umfang-
reiche Verbesserungsarbeiten der
Infrastruktur. Im Mittelpunkt
steht der Bau eines neuen Fahr-
gastunterstands sowie die Aufwer-
tung des angrenzenden Maibaum-
platzes. Die Gesamtinvestition be-
läuft sich auf rund 50.000 Euro, die
Fertigstellung ist fürMai 2026 vor-
gesehen. Der neue Fahrgastunter-
stand entsteht zentral im Ort und
wird wartenden Fahrgästen künf-
tig mehr Schutz vor Regen und
Sonne bieten. Auch für den Kom-
fort wird gesorgt: Auf der gehweg-
zugewandten Seite entsteht eine
Reihe praktischer Klappsitze, wäh-
rend auf der Rückseite eine feste
Holzbank montiert wird.

Zeitgleich wird der benachbarte
Maibaumplatz gestalterisch aufge-

wertet. Der Hang zwischen Fahr-
gastunterstand und Platz wird mit
Jura-Natursteinblöcken abgefan-
gen. Dadurch entstehen zusätzli-
che Sitzgelegenheiten. Auch auf
dem Maibaumplatz selbst kom-
men Jura-Natursteinblöcke als
Sitzflächen zum Einsatz. Auch

eine neu angelegte Hecke entlang
der Staatsstraße soll für mehr
Schutz sorgen. Ergänzend entste-
hen kleine Pflanznester, die den
Platz begrünen und beleben. Für
künftige Veranstaltungen wird au-
ßerdem ein Versorgungspoller mit
Stromanschluss installiert.

Mit der Maßnahme geht ein
Wunsch des ehemaligen Marktrats
Erwin Hörmann in Erfüllung, der
auch in Bürgerversammlungen
mehrfach geäußert wurde. „Mit
der Neugestaltung des Maibaum-
platzes schaffen wir einen Ort der
Begegnung“, sagt Bürgermeister
Bernhard Uhl. Auch die Bepflan-
zung und die hochwertigen Mate-
rialien würden dazu beitragen,
dass das Ortsbild aufgewertet
wird, um „Steinekirch noch le-
benswerter zu machen“. (AZ)

In Steinekirch (von links): Bürger-
meister Bernhard Uhl, Marktbau-
meister Peter Finkenzeller und Salih
Coban. Foto: Markt Zusmarshausen

AmKarfreitag
besuchten viele die
Heilig-Grab-Kapelle

Rommelsried Die Pfarrgemeinde
Rommelsried konnte über die
Osterzeit, am Palmsonntag sowie
am Karfreitag und Karsamstag,
viele Besucher ausNah und Fern in
der Heilig-Grab-Kapelle begrüßen.
Nach dem Fernsehbeitrag im Sen-
der Katholisch-TV am Palmsonn-
tagabend aus der Kapelle kamen
am Karfreitag viele Menschen aus
dem Augsburger Land, aber auch
aus dem Allgäu nach Rommels-
ried. Die Gemeinde freute sich
über großzügige Spenden. Auch
weiterhinwerden die regulären Be-
suchsmöglichkeiten der Kapelle
angeboten, die es seit 2016 gibt.
Wer Interesse an einem außerplan-
mäßigen Besuch hat, kann eine
Gruppenführung über das Pfarr-
büro Dietkirch vereinbaren. (AZ)

Historische Schätze werden gesichert
Der Heimatgeschichtliche Verein Agawang plant wieder zahlreiche Veranstaltungen.
Und auch die historische Arbeit zur Erforschung der Ortsgeschichte geht weiter.

Agawang Auf der Jahreshauptver-
sammlung des Heimatgeschichtli-
chen Vereins Agawang erläuterte
Vorsitzender Gerhard Fritsch in
seinem Rechenschaftsbericht die
Aktivitäten im vergangenen Ver-
einsjahr. Darunter waren Ausflüge
zum Leben der Juden in Fischach
und zum 500-jährigen Jubiläum
des Bauernaufstands in Memmin-
gen sowie Vorträge zu Bildern von
Theodor Lutz und G’schichtla von
Hermann Schmid beim Hoigarta
zur Freizeit früher. Im laufenden
Jahr sind der Maiausflug in den
Exotenwald Diedorf, ein Beitrag
zumFerienprogramm, der Ausflug
am 3. Oktober nach Freising und
zum Hoigarta im November mit
der Burgauer Landtafel geplant.

Bei den Vorstandswahlen wur-
den Gerhard Fritsch und Stefan
Leitenmaier als erste und zweite
Vorsitzende, Theodor Mayr als
Kassierer und Sebastian Kriener
als Schriftführer im Amt bestätigt.
Weiterhin Beisitzer sind Ralf Lei-

nauer, Andreas Zott, Rupert Kugel-
brey und Barbara Steinle, ergänzt
durch Susanne Schwarz. Als Kas-
senprüfer wurden Paula Schwarz
undHermann Zott bestätigt. Rose-

marie Zott schied aus; siewar nicht
nur Fotografin für aktuelle Bilder
und Sammlerin relevanter Zeitdo-
kumente, sondern auch als „Mäd-
chen für alles“ unaufgeregte Mit-

streiterin, Stütze, Begleitung und
Bereicherung im Verein, zählte
Gerhard Fritsch im Dank auf. Er
wünsche sich weiterhin ihre Neu-
gierde für das Dorf und denVerein.

Der Heimatgeschichtliche Ver-
ein Agawang unterstützt mit sei-
nen acht Vorstandsmitgliedern
und seinen insgesamt 114 Mitglie-
dern die Gemeinde bei der Erfor-
schung und Dokumentation der
Ortsgeschichte.

Der Schul-Globus von 1890, der
Kindern die Welt nahe brachte, er-
hielt von Sebastian Kriener eine
Schutzvitrine, um künftig im Ver-
einsheim zu stehen. Susanne
Schwarz ist bereits beim Sichten
und systematischen Dokumentie-
ren von rund 4000 Dias und Fotos,
wahre Schätze aus dem Nachlass
von Theodor Lutz.

Für die Flurnamen von Aga-
wang und Unternefsried sind noch
mit Historiker Vogelgsang die Her-
kunft der Namen zu klären. Anne-
Marie Wiedemann

Die Vorstandschaft des Heimatgeschichtlichen Vereins Agawang mit der ge-
ehrten Rosemarie Zott und Sebastian Kriener mit dem historischen Schulglo-
bus. Foto: Anne-Marie Wiedemann

Die Chorgemeinschaft hat
eine neue Vorsitzende

Berichte, Ehrungen undWahl bei der
Jahreshauptversammlung in Zusmarshausen.

Zusmarshausen Einen neuen Vor-
stand gewählt und langjährige Mit-
glieder ausgezeichnet hat die Chor-
gemeinschaft Zusmarshausen.
Chorleiter HansMayer würdigte ge-
genüber den Anwesenden bei der
sehr gut besuchten Jahreshauptver-
sammlung das Engagement der bis-
herigen Führungsmannschaft un-
ter der Vorsitzenden Elisabeth Thu-
mann sowie die positive Entwick-
lung in allen Bereichen. Thumann
stellte ihr Amt nach 13 Jahren an der
Spitze zur Verfügung.

Ihre Nachfolgerin ist Petra Stein-
le. Die Mitglieder wählten sie unter
der Wahlleitung von Bürgermeister
BernhardUhl zur neuenLeiterin der
Chorgemeinschaft. Zweite Vorsit-
zende ist Theresa Donderer. Außer-
dem gewählt wurde Schriftführer
Rudi Kimmel.Monika Schneller und
Angelika Bunk übernehmen wieder
die Kasse und die Notenverwaltung.
Als Beisitzerinnen wurden Larissa
Stüttem und Birgit Arnold gewon-
nen. Elisabeth Thumann unter-
stützt den Vorstand weiterhin als
Managerin von Mix Dur.

Im Rückblick hieß es, unter an-
derem habe die Chorgemeinschaft
dank vielerlei Veranstaltungen von
Mix Dur und dem Gemischten Chor
gute Präsenz in der Region gezeigt.
Beide Chöre erweiterten ihren Radi-
us dabei weit über die Landkreis-
grenze hinaus - unter anderem mit-
tels einer Präsentation auf Instag-
ram. Im Lauf der Veranstaltung
hervorgehoben wurde zudem die

langjährige Betreuung der Home-
page durch Wolfhart Weller, der
hiermit viel Engagement Pionierar-
beit geleistet hat. Kassenprüferin
Karolina Micheler bestätigte der
Kassiererin Monika Schneller eine
vorbildliche Finanzverwaltung.

Mit einer goldenen Anstecknadel
und einer Urkunde wurden Anni
Braun, Marianne Kraus und Wal-
traud Leutenmayr für 50 Jahre akti-
ve Mitgliedschaft geehrt. Für 50
Jahre Chorzugehörigkeit wurde der
Ehrenvorsitzende Walter Aumann
ausgezeichnet. Monika Schneller
wurde für 25 Jahre aktive Mitglied-
schaft geehrt. Zum 50-jährigen Be-
stehen der Chorgemeinschaft findet
am 9. Mai ein Jubiläumskonzert in
der Aula der Realschule statt. Ru-
dolf Kimmel für Chorgemeinschaft
Zusmarshausen

Der neue Vorstand der Chorgemein-
schaft mit (stehend von links) Petra
Steinle, Rudi Kimmel, Monika Schnel-
ler, Theresa Donderer und Angelika
Bunksowie (hockendvon links)Birgit
Arnold und Larissa Stüttem.

Bürgermeister Bernhard Uhl gratuliert den geehrten Mitgliedern Anni Braun,
Marianne Kraus, Waltraud Leitenmayr, Monika Schneller, Walter Aumann, Eli-
sabeth Thumann und Petra Steinle (von links). Fotos: Georg Thumann

NACHRUF
Wir trauern um

Herrn Konrad Neumaier
Herr Neumaier wurde 1983 in den Aufsichtsrat der damaligen Raiffeisenbank
Langenneufnach eG gewählt. Nach der Fusion im Jahr 1999 war er weiter bis
zu seinem altersbedingten Ausscheiden im Jahr 2007 im Aufsichtsrat der
Raiffeisenbank Stauden eG tätig. In dieser langen Zeitspanne hat sich Herr
Neumaier mit viel persönlichem Engagement, Verantwortungsbewusstsein

und Weitsicht für die Entwicklung der Bank eingesetzt.
Dem Verstorbenen gilt unser Dank und unsere Hochachtung.

Wir werden ihm stets ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren.

Raiffeisenbank Schwabmünchen-Stauden eG
Vorstand und Aufsichtsrat

Nachruf

der über viele Jahre hinweg maßgeblich am Aufbau und der Entwicklung unserer
Nahwärmeversorgung beteiligt war.

Mit seinem unermüdlichen Einsatz, seiner fachlichen Kompetenz und seinemWeitblick hat er
entscheidend dazu beigetragen, eine nachhaltige und zukunftsorientierte Energieversorgung in

unserer Gemeinde zu schaffen. Sein Wirken wird weit über seine aktive Zeit hinaus Bestand haben.
Wir verlieren mit ihm nicht nur einen geschätzten Vorstand, sondern auch einen Menschen, der sich mit
großem Verantwortungsbewusstsein und persönlichem Engagement für das Gemeinwohl eingesetzt hat.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Hohenreichen, 21. April 2026

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserem geschätzten Gründungsmitglied
und langjährigen Vorstand

ThomasWeigl

Vorstand und Aufsichtsrat

Fünf Jahre ohne dich – und doch begleitest du uns
in Gedanken auf jedem Schritt unseres Weges,

denn überall sind da Spuren und Zeichen deiner Liebe,
Wärme und Geborgenheit.

Zur Erinnerung an

Christine Tischmacher
† 21. April 2021

Du fehlst uns so sehr,
in unseren Herzen bist du immer bei uns.

Deine Familie

BAUMARKT

Bauen/Renovieren/Sanieren

Kellerabdichtung · Sperr- u. Sanierputze - schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen Schimmel und Kondensfeuchte
VEINAL®-Kundenservice · E-Mail: BAUCHEMIE@veinal.de
kostenloses Info-Telefon 0800/8346250
Fordern Sie unsere kostenlose Info-Mappe an! www.veinal.de

Nothilfe ist gut –
Vorsorge ist besser
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Aktion Deutschland Hilft leistet
Nothilfe nach schweren Katastrophen
und hilft Familien, sich besser zu
schützen. Getreidespeicher wappnen
gegen Hunger und Hygieneprojekte
bekämpfen Krankheiten und Seuchen.
Helfen Sie vorausschauend. Werden
Sie Förderer!

Spendenkonto:
DE62 3702 0500 0000 1020 30
Aktion-Deutschland-Hilft.de

Verlust von Bewegungsfähigkeit und drastische
Lebensverkürzung – über 100.000 Menschen in
Deutschland sind betroffen. Seit über 60 Jahren stark

für Muskelkranke:
• Beratung und Begleitung
• Forschungsförderung
• Aufklärungsarbeit

Ich unterstütze
Muskelkranke – und Sie?

Helfen Sie uns zu helfen.
Infos: T 07665 94470 | www.dgm.org

SozialBank AG
IBAN: DE84 3702 0500 0007 7722 00
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